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2 Vorwort

Sprechstunden
Montag von 15.00 - 18.00 Uhr
Telefonische Terminvereinbarung 
unter 07227/81 55-12 (Sekretariat)
oder buergermeister@st-marien.at.

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
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Die Zeit der Einschränkungen durch die Pandemie scheint ein Ende zu haben. Die 
Wissenschaft hat im Rekordtempo verschiedene Impfstoffe gegen das Corona-Virus  
entwickelt. Durch die flächendeckenden Testmöglichkeiten und die Disziplin der Be-
völkerung ist es gelungen, dass wir nicht mehr weit entfernt sind von einem gesell-
schaftlichen Leben, wie wir es vor Covid-19 gekannt haben.
Nehmen Sie das kostenlose Angebot der Schutzimpfung an und bleiben Sie wach-
sam und vorsichtig. 

Hinsichtlich Realisierung der Park+Ride-Anlage Nöstlbach kann ich berichten, dass 
das umfassende Vertragswerk jetzt rechtskräftig von Landeshauptmann Mag. Tho-
mas Stelzer, der ÖBB und von mir unterzeichnet ist. Die erforderlichen Grundeinlö-
sungen werden demnächst durchgeführt. Ich hoffe auf eine zeitnahe Umsetzung 
durch die ÖBB.

Die Vorarbeiten für die Erweiterung der Hochbehälter Rathnerberg und Weichstet-
ten sind abgeschlossen. Die bereits wasserrechtlich bewilligten Projekte waren aber 
nur durchführbar, weil die angrenzenden Grundeigentümer einem Verkauf der er-
forderlichen Flächen zugestimmt haben. Vielen Dank!

Auf Empfehlung von Sachverständigen mussten beim Gehweg in Nöstlbach auf-
grund des schlechten Zustands die Eschen und anderes Gehölz entfernt werden. 
Auf vielfachen Wunsch wurden vor einigen Wochen neue Bäume gepflanzt. Als Dan-
keschön für die Benützung des Gehweges beim Lampionsfest hat sich die ÖVP St. 
Marien an den Kosten beteiligt. Herzlichen Dank!

Es freut mich, dass unsere Bürgerbefragung zu den 30 km/h-Zonen in den Siedlungs-
gebieten so gut angenommen wurde. Das Ergebnis wurde von einer Kommission, 
bestehend aus Mitgliedern aller Gemeinderatsfraktionen, ermittelt. 35,66 % haben 
sich an der Bürgerbefragung beteiligt, 62,57 % haben mit JA gestimmt und 37,43 % 
mit NEIN. Das Ergebnis ist lt. Gemeinderatsbeschluss verbindlich und der Verkehrs-
ausschuss wird die weiteren Schritte zur Umsetzung planen.

Am 26. September 2021 werden in Oberösterreich der Landtag, der Gemeinderat und 
die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister neu gewählt. Wie auch in den vergange-
nen Jahren wünsche ich mir einen fairen und informativen Wahlkampf. Bitte nehmen 
Sie Ihr Wahlrecht in Anspruch. Gestalten Sie mit Ihrer Stimme die politische Land-
schaft und indirekt unser schönes Oberösterreich und unsere lebenswerte Gemeinde.

Ich wünsche uns allen einen erholsamen und schönen Sommer, allen Kindern und 
Jugendlichen viel Spaß in den Ferien und unseren Bäuerinnen und Bauern eine er-
tragreiche Ernte. Genießen Sie Ihren wohlverdienten Urlaub und bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister

Helmut Templ
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Nachtragsvoran-
schlag 2021

Im Jänner 2021 wurde das zweite Ge-
meindepaket des Bundes mit einem 
Volumen von 1,5 Milliarden Euro im 
Nationalrat beschlossen. Dieses Pa-
ket ist in drei Teile untergliedert, und 
zwar in die Sonder-Vorschüsse auf die 
Gemeindeertragsanteile in Höhe von 
circa einer Milliarde Euro, die Aufsto-
ckung der Gemeindeertragsanteile um 
400 Millionen Euro bei der Zwischen-
abrechnung 2021 und der Aufstockung 
des Strukturfonds im Jahr 2021 um 100 
Millionen Euro.
Damit stehen der Gemeinde St. Mari-
en im Vergleich zum Voranschlag 2021 
knapp 640.000 EUR mehr Ertragsan-
teile zur Verfügung als erwartet. Zu-
dem müssen zwei Bauhoffahrzeuge 
aufgrund des Alters schon 2021 durch 
Neue ersetzt werden.
Fördermittel für neue Projekte erhält 
die Gemeinde nur, wenn diese investi-
ven Einzelvorhaben im Budget und im 
Mittelfristigen Ergebnis- und Finanz-
plan (MEFP) enthalten sind. Die Oö. 
Gemeindeordnung fordert bei erheb-
lichen Abweichungen die Erstellung 
eines Nachtragsvoranschlags.
Nachdem die neuen Fahrzeuge vom 
Land mit 65 % gefördert werden und 
das Nettoergebnis nach derzeitigen 
Erkenntnissen um rund 700.000 EUR 
besser ausfallen wird, habe ich dem 
Gemeinderat einen Nachtragsvor-
anschlag und eine neue Fassung des 
MEFP zur Beschlussfassung vorgelegt.
Die Verbesserung im Ergebnishaushalt 
darf aber nicht darüber hinwegtäu-
schen, dass nach wie vor das Nettoer-
gebnis mit 693.600 EUR negativ ist. 
In der laufenden Geschäftstätigkeit, 
die mit dem früheren ordentlichen 
Haushalt vergleichbar ist, fehlen 
660.000 EUR.
Auch die mittelfristige Planung ist von 
Pessimismus geprägt, weil das Mehr 
an Vorschüssen auf die Ertragsanteile 
gemäß Gemeindepaket 2021 ab 2023 
von den Gemeinden zurückbezahlt 
werden muss.
Positiv ist jedenfalls, dass die Finanzie-
rung der laufenden Projekte gesichert 
ist und diese ohne Einschränkung um-
gesetzt werden können.

Markus Platzl in seiner neuen Funktion als Gebäudeverantwortlicher

Gebäudemanager – 
neue Qualität in 
der Betreuung der 
Immobilien

Mit 1. Juni 2021 hat Herr Markus Platzl 
die neue Funktion des „Gebäudema-
nagers“ übernommen. Damit wird die 
Geschäftsführung der Give St. Marien 
& Co KG deutlich entlastet. Die ope-
rativen Tätigkeiten wie Reinigung, In-
standhaltung, Bereitstellung und Per-
sonaleinteilung für fast alle Gebäude, 
die im Eigentum der Give St. Marien & 
Co KG stehen, sind ab sofort in der Ver-
antwortung von Herrn Platzl. Er steht 
künftig für die Werterhaltung der Im-
mobilien und ist das Bindeglied zwi-
schen den Nutzern der Gebäude und 
den Entscheidern in der Gemeinde-
politik und -verwaltung. Sein Arbeits-
spektrum reicht von der persönlichen 
Erbringung von diversen Instandhal-
tungsarbeiten über die Einteilung des 
Reinigungspersonals, der Vorberei-
tung und Vergabe von Aufträgen an 
Handwerker bis hin zur Koordination 
von Bauhofaufträgen, die die Gebäu-
de betreffen.
Ich wünsche Markus Platzl alles Gute 
für die neue Aufgabe und bin mir si-
cher, dass er mit seinem handwerkli-
chen Talent, seiner positiven Einstel-
lung zu den Mitmenschen und seiner 
Einsatzfreude die erwarteten Ziele er-
reichen wird.

Ersatzbeschaffung 
für Unimog

Der Unimog ist ein äußerst universal 
einsetzbares Fahrzeug. Sowohl im 
Winterdienst aber auch bei der Grün-
raumpflege war der Unimog wesent-
lich für effiziente Abläufe. Trotz des 
Alters von mehr als 30 Jahren konnte 
er verlässlich eingesetzt werden. Nach 
der Winterdienstsaison 2020/21 wäre 
aber eine gänzlich unwirtschaftliche 
Reparatur notwendig gewesen.
Die Zeit drängt und es muss ein Ersatz 
gefunden werden. Leider sind die An-
schaffungskosten für Neufahrzeuge 
dieser Art immens hoch. Daher wurde 
gemeinsam mit den Mitarbeitern des 
Bauhofs mit einem Steyr Traktor Ex-
pert CVT 4100 eine Alternative gefun-
den, die für die gestellten Aufgaben 
bestens geeignet ist. Die erforderli-
chen Mittel betragen nicht einmal die 
Hälfte im Vergleich zu einem neuen 
Unimog.
Von LR Max Hiegelsberger kam dan-
kenswerterweise rasch eine Zusage, 
die dringendst notwendige Ersatz-
beschaffung durchzuführen und mit 
91.000 EUR (65 %) zu unterstützen. 
Er hat ja im Frühjahr 2021 bereits die 
Ersatzbeschaffung für den 36 Jahre 
alten Schmalspurtraktur ermöglicht 
und damit geholfen, den Winter-
dienst auf den Gehsteigen aufrecht 
zu erhalten.
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Die 5. Krabbelstube 
wird planmäSSig fer-
tiggestellt

Am 11. März 2021 hat der Gemeinde-
rat einstimmig die Aufträge für die 
Errichtung eines Zubaus zur Kinder-
betreuungseinrichtung Weichstetten 
vergeben. In diesem Zubau soll die 5. 
Krabbelstube untergebracht werden. 
Bereits am 5. Mai war der Rohbau fer-
tiggestellt. Drei Wochen später wur-
den die Fenster und die Glasfassade 
montiert und bis Ende Juni erfolgte 
der Innenausbau. In den nächsten 
Tagen werden die Fliesen und Böden 
verlegt.
Alles läuft dank der umsichtigen Bau-
leitung der Gemeinnützigen Wohn- 
und Siedlergemeinschaft regGenmbH 
exakt nach Plan. Ich bin zuversichtlich, 
dass auch die Einrichtung zeitgerecht 
geliefert wird und die Krabbelstuben-
kinder ab Anfang September die neu-
en Räumlichkeiten nützen können.

Hohe Auszeichnung

Landeshauptmann Mag. Thomas 
Stelzer überreichte das Goldene Ver-
dienstzeichen der Republik Österreich  
für besondere Verdienste an Fach-
oberinspektorin i.R. Ingrid Kessler. Ich 
darf zu dieser besonderen Auszeich-
nung sehr herzlich gratulieren!

Bäume für den Geh-
weg in Nöstlbach

Nach einer Begutachtung durch einen 
Baumsachverständigen wurde der Ge-
meinde geraten, den Altbestand an 
Eschen gänzlich zu entfernen. Viele 
Stämme und Äste waren so morsch, 
dass die Bäume nicht zu retten waren.
Im Mai habe ich dann den Auftrag 
gegeben, wieder Bäume zu pflanzen. 
Zwei Linden, zwei Eichen und drei 
Buchen wurden von der Gartenge-

staltungs GmbH (Gartenzeit – Rudolf 
Hochreiter, St. Marien) beim Gehweg 
eingesetzt.
Als Dankeschön für die Benützung des 
Gehweges Nöstlbach beim Lampions-
fest hat sich die ÖVP St. Marien an den 
Kosten beteiligt. Ich bedanke mich 
ganz besonders dafür!

Rücksicht beim Rasen-
mähen auf die Nach-
barschaft

Immer wieder erhalte ich Mails von 
Bürgern, in denen berichtet wird, dass 
sich deren Nachbarn nicht an die Ru-
hezeiten am Wochenende, an den Fei-
ertagen und am Abend halten. Es ist 
für jeden nachvollziehbar, wie lästig 
und unangenehm dieses Verhalten ist.
Im Sinne einer guten Nachbarschaft 
und eines friedlichen Zusammenle-
bens bitte ich alle sich an die empfoh-
lenen Ruhezeiten zu halten. So leben 
wir alle zufriedener und können un-
sere Freizeit viel intensiver genießen 
(Seite 7).

Ferienpass ist gefüllt 
mit vielen groSSarti-
gen Veranstaltungen

Im Ferienpass 2021 werden über 30 
Veranstaltungen für unsere Kinder 
und Jugendlichen angeboten. Ich be-
danke mich ganz herzlich bei allen Ver-
einen, Organisationen und Einzelper-
sonen, die dieses abwechslungsreiche 
Programm ermöglicht haben.
Liebe Kinder, meldet euch an und 
genießt wunderbare Sommertage in 
St. Marien. Bei Sport, Kultur, Kreativi-
tät oder Natur hat Langeweile keine 
Chance. Ich wünsche euch viel Spaß 
bei den Veranstaltungen und erholsa-
me Ferien!

Bürgermeister

Helmut Templ

Bau der 5. Krabbelstube geht zügig voran

Foto: Land OÖ., Sabrina Liedl 
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herzlichen glückwunsch

Foto: Johann Gmainer

Freie Entnahme Selbsttests

Sehr geehrte Gemeindebürger-
innen und Gemeindebürger!

Im Bürgerservice der Gemeinde St. 
Marien liegen SARS-CoV-2 Antigen-
Schnelltests zur freien Entnahme 
auf. Diese beinhalten alle erforder-
lichen Testkomponenten für einen 
Nasenabstrich.
Die zum Gültigkeitsnachweis der 
Selbsttests benötigten QR-Codes 
erhalten Sie in der Apotheke.

Foto: Thomas Markowetz

Auch in diesem Jahr feierten in der 
Pfarrkirche St. Marien 17 Jubelpaare 
und in der Pfarrkirche Weichstetten 14 
Paare ihre langjährige Zusammenge-
hörigkeit. 

Bürgermeister Helmut Templ und Vi-
zebürgermeisterin Antonia Illecker 
gratulierten allen Paaren sehr herz-
lich mit einem kleinen Blumengruß 
zu diesem besonderen Jubiläum und 
wünschen noch viele schöne und ge-
meinsame Jahre in Gesundheit! 

Ein herzliches Dankeschön der Pfar-
re St. Marien und den Goldhauben 
Weichstetten für die besonders festli-
che Gestaltung des Gottesdienstes!

Bitte beachten Sie 
unsere neuen Amtsstunden 

seit 1. Juli 2021:

Montag bis Freitag, 
07.30-12.00 Uhr 

und 
Montag, 14.00-18.00 Uhr

Donnerstag, 14.00-16.00 Uhr

B eendigung         
des Corona-Schnelltest-Angebotes 
am Gemeindeamt, 4502 St. Marien 1 

Seit 1. Juli 2021 werden – wegen sehr 
geringer Auslastung – die Testungen 
am Gemeindeamt nicht mehr ange-
boten. 
Wir bitten um Verständnis!

Wir bedanken uns sehr herzlich bei 
Mag. Andrea Frimmel und ihrem 
Team für diesen Service, den sie in 
St. Marien angeboten haben!

Wichtige Informationen
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Bericht aus dem Melde- und Standesamt
von April bis Juni 2021

wir bedauern 
11 todesfälle

Zeilinger Johann
	 gest. im 74. Lebensjahr
Bachofner Annemarie
	 gest. im 79. Lebensjahr
Olzinger Michael
	 gest. im 52. Lebensjahr
Gruber Friedrich
	 gest. im 87. Lebensjahr
Bachl Erich
	 gest im 77. Lebensjahr
Gösch Maria
	 gest. im 90. Lebensjahr
Krawinkler Alfred
	 gest. im 83. Lebensjahr
Moser Rosa Maria
	 gest. im 80. Lebensjahr
Königshofer Markus
	 gest. im 86. Lebensjahr
Templ Berta
	 gest. im 89. Lebensjahr
Forstner Germana
	 gest. im 94. Lebensjahr

geburten
Blaimschein Monika und Zurawik Bartosz			   Eva Katharina
Weiß Julia und Dietmar					     Liam
Lupp Vanessa und Müller Alexander			   Noah Emilio
Ganglbauer-Buchner Stefanie und Baumgartner Hannes	 Theresa
Langthaler Denise und Heinrich				    Ronja
Greimer Anna und Michael				    Nevio
Vladislav Sarah und Viorel-Cristian				   Nicolas Christian
Gog Boglarka und Löwenberger Adam			   Leon

gratulationen zum geburtstag
Forstner Germana	 93 Jahre
Gerstmayr Friedrich	 93 Jahre
Hiptmair Franz		  91 Jahre
Schwager Aloisia		 91 Jahre
Zacherl Josef		  90 Jahre
Leblhuber Franz		  80 Jahre

 

eheschlieSSungen 
(am Standesamt St. Marien)
Nowotny Pia BEd und Siedl Matthias
Feichtinger Yvonne Magdalena und Scharfmüller Thomas
Forstenlechner Carina und Knoll Kevin
Mag. Pasterer Lisa und Langthaler Daniel
Auer Marie Elisabeth und Forstner Markus

diamantene Hochzeit
Riemer Hermine und Richard
Mursch Maria und Anton
Leblhuber Barbara und Karl

Platzl Johann		  80 Jahre
Nöbauer Josef		  80 Jahre
Füreder Ida		  80 Jahre
Huber Karl		  80 Jahre
Ackerl Siegmund		 80 Jahre

goldene Hochzeit
Reingruber Monika und Mag. Alfred
Ebner Rosa und Franz
Ecker Marianne und Rainer
Sykora Rosemarie und Josef

alles gute den Jubilarinnen und jubilaren!
Coronabedingt wurde nach wie vor 
von persönlichen Gratulationen Ab-
stand genommen. 

Ich bitte um Verständnis, dass die Ge-
sundheit für uns alle, aber ganz be-
sonders für die älteren Mitbürgerin-

Was der Sonnenschein 

für die Blumen ist, 

das sind lachende Gesichter 

für die Menschen.

Joseph Addison

Wir gratulieren!

nen und Mitbürger im Vordergrund 
steht.

Ihr Bürgermeister
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HUNDEHALTer haben pflichten
Jede ordentliche Hundehaltung beginnt beim Hundehalter.

Der Hund gilt als der treueste Beglei-
ter des Menschen. Leider nehmen 
manche Hundehalter die damit ver-
bundenen Pflichten nicht ganz so 
ernst. Die unangenehmen Auswir-
kungen dessen sind Hundehaufen 
auf öffentlichen Plätzen, Sportplät-
zen sowie verängstigte Menschen 
durch freilaufende Hunde.

§ 6 des oö. Hundehaltegesetzes 2002

• Abs. 1: Hunde müssen an öffentli-
chen Orten im Ortsgebiet an der Lei-
ne oder mit Maulkorb geführt wer-
den.

• Abs. 2: Bei Bedarf, jedenfalls aber 
in öffentlichen Verkehrsmitteln, in 
Schulen, Kindergärten, Horten und 
sonstigen Kinderbetreuungsein-
richtungen, auf gekennzeichneten 
Kinderspielplätzen sowie bei größe-
ren Menschenansammlungen, wie 
zB in Einkaufszentren, Freizeit- und 
Vergnügungsparks, Gaststätten, Ba-
deanlagen während der Badesaison 
und bei Veranstaltungen, müssen 
Hunde an der Leine und mit Maul-
korb geführt werden.

• Abs. 3: Wer einen Hund führt, muss 
die Exkremente des Hundes, welche 
dieser an öffentlichen Orten im Orts-
gebiet hinterlassen hat, unverzüglich 
beseitigen und entsorgen.

Ein Verstoß gegen das Hundehalte-
gesetz ist eine Verwaltungsübertre-
tung und kann sehr wohl geahndet 
werden. 

Wir ersuchen um Einhaltung der ge-
setzlichen Bestimmungen! Ein gutes 
Miteinander von Mensch und Hund 
ist nur dann gewährleistet, wenn 
sich ALLE an die Regeln halten.
Der Hundehalter ist für das Verhal-
ten seines Hundes immer und über-
all verantwortlich.

Er hat seinen Hund so zu beaufsichti-
gen oder zu führen, dass Menschen 
und Tiere durch ihn nicht gefährdet 
werden oder diese nicht über ein 
zumutbares Maß hinaus belästigt 
werden, oder er an öffentlichen Or-
ten oder auf fremden Grundstücken 
nicht unbeaufsichtigt herumlaufen 
kann.
Sportplätze, Wege, Straßenrände 
etc. sind kein Hundeklo! Verwenden 
Sie Hundesackerl. Sie bekommen 
diese kostenlos 
im Bürgerservice 
der Gemeinde 
St. Marien, beim 
SPAR Zitterl in 
Nöstlbach und 
bei der Raiff-
eisenbank in 
Weichstetten. 

Rücksichtnahme 
auf nachbarn
Immer wieder gibt es im Sommer Beschwerden über Lärmbelästigung am 
Wochenende. Wir ersuchen daher alle Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürger, sich an folgende Grundregeln zu halten: 

Rasenmähen an Samstagen ab 13.00 Uhr 
sowie 

an Sonn- und Feiertagen ganztägig 
ist zu unterlassen!

Verkehrs-
sicherheit
durch geeigneten Lichtraum

Wir weisen darauf hin, dass bei Gü-
terwegen und Straßen ein so ge-
nannter „Lichtraum“, der größer ist 
als der Verkehrsraum, freigehalten 
werden muss. 
Eine wesentliche Beeinträchtigung 
der Sicherheit, Leichtigkeit und Flüs-
sigkeit des Verkehrs liegt dann vor, 
wenn sich Gegenstände im Lichtraum 
oberhalb der Straße nicht mind. 4,50 
m über der Fahrbahn befinden (§ 83 
StVO) und beidseitig nicht mind. 50 
bis 75 cm Abstand vom Straßenrand 
frei bleiben.

Da die Grundgrenze häufig knapp 
hinter den Banketten beginnt, ra-
gen oft Äste von Bäumen und Sträu-
chern von Privatgrundstücken in 
den Lichtraum des Güterweges bzw. 
der Straße. 
Um den Lichtraum zu wahren, wer-
den Grundbesitzer dazu aufgefor-
dert die Äste ihrer Bäume und Sträu-
cher, die für die Verkehrsteilnehmer 
mögliche Gefahrenquellen darstel-
len, zu entfernen.

Hinweis: 
Einzelne Bäume, Baumreihen und 
Sträucher dürfen neben öffentlichen 
Straßen mit Ausnahme von Ver-
kehrsflächen nach § 8 Abs. 2 Z 3 im 
Ortsgebiet (§ 2 Abs. 1 Z 15 Straßen-
verkehrsordnung 1960) nur in einem 
Abstand von einem Meter, außer-
halb des Ortsgebietes nur in einem 
Abstand von drei Metern zum Stra-
ßenrand gepflanzt werden. Eine Un-
terschreitung dieser Abstände ist mit 
Zustimmung der Straßenverwaltung 
zulässig, wenn dadurch die gefahr-
lose Benützbarkeit der Straße nicht 
beeinträchtigt wird. 
Die Behörde kann mit Bescheid über 
Antrag der Straßenverwaltung dem 
Eigentümer die Beseitigung von ent-
gegen dieser Vorschrift vorgenom-
menen Neupflanzungen auftragen.

Gemeinde
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Kostenlose
Rechts-
beratung
Dr. Christoph Hu-
ber, Rechtsan-
walt in Linz, steht 
Ihnen an folgen-

den Sprechtagen im Gemeindeamt 
St. Marien, jeweils von 16.00-17.30 
Uhr, oder unter der Telefonnummer 
0732/77 43 77 für Rechtsauskünfte 
zur Verfügung:

12. Juli
23. August
4. Oktober 

Terminvergabe und Anmeldung am 
Gemeindeamt-Bürgerservice, 
Tel.: 07227/81 55-10

Dr. Christoph Huber

Kostenlose
SteuerErst-
beratung
für einen erfolgrei-
chen Start als Unter-
nehmer, sowie bei 
Fragen zu Steuerer-

klärungen bzw. Arbeitnehmerver-
anlagungen. Mag. Friedrich Lehner, 
Steuerberater, steht für Sie am

23. September
21. Oktober

18. November

von 16.00-18.00 Uhr im Gemeindeamt 
St. Marien für Auskünfte zur Verfü-
gung (oder unter Tel. 0732/672 492). 
Terminvergabe und Anmeldung am 
Gemeindeamt-Bürgerservice, 
Tel.: 07227/81 55-10

Mag. Friedrich Lehner

Gemeinde-
ratssitzung
Donnerstag, 16.09.2021 um 19.00 Uhr

fund-
gegenstände
können während der Öffnungszei-
ten beim Gemeindeamt abgeholt 
werden (07227/8155-14).

Wohnung
zu vermieten
Großzügige, helle Mietwohnung 
in St. Marien, Infos unter Tel. 
07227/8155-12

Du bist tierlieb und möchtest 
dir gerne etwas dazuverdie-
nen?
Wir suchen eine/n verlässliche/n 
Katzensitter/in für unsere beiden 
Stubentiger, während wir auf Ur-
laub sind. 
Bei Interesse bitte um Kontaktauf-
nahme unter Tel. 0664/ 88 44 77 22.

Ferienpass
Auch heuer hat die Gemeinde wie-
der einen Ferienpass 
für die Kinder unserer 
Gemeinde herausge-
geben. Dieser liegt zur 
freien Entnahme am 
Gemeindeamt auf.

FERIENPASS

1

Zugestellt durch Post.at

Erscheinungsort: St. Marien, Verlagspostamt: 4502 St. Marien
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Schulveran-
staltungs-
hilfe
Die Schulveranstaltungshilfe des 
Landes OÖ. gibt es auch im Schuljahr 
2021/22 für Schülerinnen und Schüler, 
die eine oberösterreichische Pflicht-
schule besuchen (VS, MS, Poly, LWFS).

Die Finanzierung mehrtägiger Schul-
veranstaltungen ist für Eltern oftmals 
mit großen finanziellen Belastun-
gen verbunden. Um diese Familien 
finanziell zu unterstützen und den 
Kindern die Teilnahme an Schulver-
anstaltungen zu ermöglichen unter-
stützt das Land Oberösterreich mit 
der „OÖ Schulveranstaltungshilfe“.

Eine finanzielle Unterstützung er-
halten Eltern, wenn mindestens ein 
Kind im Laufe des Schuljahres an 
einer 4-tägigen Schulveranstaltung 
teilgenommen hat oder mehrere Kin-
der an mehrtägigen Schulveranstal-
tungen mit mindestens einer Nächti-
gung außerhalb des Schulstandortes 
teilgenommen haben.

Die Höhe des Zuschusses für 2-tägi-
ge Schulveranstaltungen beträgt 50 
Euro, für 3-tägige Schulveranstaltun-
gen 75 Euro, für 4-tägige Schulveran-
staltungen 100 Euro und für 5-tägige 
und längere Schulveranstaltungen 
125 Euro.
Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an 
mehreren Schulveranstaltungen teil, 
wird empfohlen, den Zuschuss für 
den längeren dieser Aufenthalte zu 
beantragen.

Einreichfrist: Bis spätestens 3 Mona-
te nach Ende des laufenden Schuljah-
res (31. Oktober).

Foto: Grilnberger

sommerbe-
treuung
Die Gemeinde St. Marien bietet von 
2. bis 13. August 2021 im Kindergar-
ten St. Marien eine Sommerbetreu-
ung an. Dafür gibt es noch verein-
zelt freie Plätze. Der Elternbeitrag 
beträgt pro Woche 50 EUR (ohne 
Mittagessen). Voraussetzung ist, 
dass das Kind im laufenden Krabbel-
stuben-, Kindergarten- bzw. Hortbe-
trieb ist.
Rückfragen richten Sie bitte an 
Amtsdirektor Adolf Schöngru-
ber, MA MBA MPA per Telefon 
07227/8155-16 oder per E-Mail scho-
engruber@st-marien.at.
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Europäische Woche des Sports

Und plötzlich bin ich gefallen
Ergotherapeutische Tipps und Tricks zur Vermeidung von Stürzen und wie Sie Ihre Umgebung 
barrierefrei gestalten können.

Stürze passieren ein Leben lang – ob als Kleinkind beim Erlernen des Gehens, als Erwachsener beim Sport oder aber 
auch als älterer Mensch. Besonders ältere Menschen sind auf Grund altersbedingter Veränderungen gefährdet zu 
stürzen und sich dabei zu verletzen. Ein Sturz kann vielfache Folgen haben; von körperlichen Verletzungen bis (in 
selten Fällen) hin zum Tod. Um das Sturzrisiko zu reduzieren, ist es wichtig, dass Sie körperlich in Bewegung bleiben. 
Sie sollten regelmäßig Übungen zur Verbesserung von Kraft und Gleichgewicht durchführen und Ihre Selbsteinschät-
zung schulen. Für ein gezieltes Training macht es Sinn sich dabei von Experten begleiten zu lassen. Für eine effektive 
Prävention von Stürzen sollten Sie auch ein Augenmerk auf Ihre eigenen 4 Wände richten. Damit Sie möglichst sicher 
und komfortabel noch lange in Ihrem Zuhause wohnen können, macht es Sinn sich schon frühzeitig über das Thema 
Barrierefreiheit Gedanken zu machen. Sie lernen in dem Vortrag Tipps und Tricks kennen, wie Sie Ihre Wohnumgebung 
optimieren und altersgerecht gestalten können. Ein Überblick über die gängigsten Hilfsmittel rundet den Vortrag ab.

Donnerstag, 30.09.2021 
18.00 Uhr 

Aula der Volksschule St. Marien
Referentin 

ET Mag.a Koppe Julia 
mit Unterstützung durch die Expertin

ET Mairhofer Johanna, MA

Rund um die Europäische Woche des 
Sports (23. bis 30. September 2021) 
startet die Initiative 50 Tage Bewe-
gung von ASKÖ, ASVÖ, SPORTUNION, 
VAVÖ (Verein der Alpenvereine Öster-
reichs) und dem Fonds Gesundes Ös-
terreich. 
Das Ziel dahinter: „Mehr Menschen zu 
mehr Bewegung zu animieren" – Mit-
einander mehr bewegen! 
In unserer Gemeinde gibt es erfreuli-
cherweise viele Bewegungsangebote 
der unterschiedlichen Vereine, aber 
auch viele private Initiativen, die ein 
gemeinsames Walken, Laufen und Tur-
nen anbieten. 
Sollten auch Sie schon mit dem Gedan-
ken gespielt haben, nicht mehr nur ein-
sam sondern gemeinsam mit Gleich-
gesinnten in Bewegung kommen zu 
wollen, so könnte dieser Zeitraum im 
Herbst ein gute Gelegenheit sein, um 
dies in die Tat umzusetzen. Wir von 
der Gesunden Gemeinde würden uns 
freuen auch neue Initiativen unterstüt-

zen zu können, die mehr Menschen zu 
regelmäßiger Bewegung animieren. 
Vielleicht gibt es ja begeisterte Rad-
fahrer, Zumba-Tänzer, Jongleure oder 
Hulahooper, die ihre Leidenschaft mit 
anderen teilen möchten – ob nur ei-
nen Tag oder über den gesamten Zeit-
raum. 
Ein aktives Mitglied des Arbeitskrei-
ses, Frau Irmgard Hagmüller, möchte 

zum Beispiel in diesen 50 Tagen einen 
vormittäglichen Walking-Treff mit in-
tegrierten Übungen einmal wöchent-
lich anbieten. Gerne fungieren wir als 
Drehscheibe für weitere Bewegungs-
ideen, die weitgehend kostenlos und 
auf diesen Zeitraum begrenzt stattfin-
den sollen. Wir freuen uns auf Ihr En-
gagement: gemeinde@st-marien.at 
(z.H. Gesunde Gemeinde)
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TRAINING FÜR 
KÖRPER, GEIST 
UND SEELE
Damit Sie noch 
lange alles Sel-
bA machen kön-
nen…

SelbA steht für „Selbständig und Ak-
tiv“ und ist ein Trainingsprogramm 
für Menschen ab 55 Jahren. Ziel der 
gemeinsamen Aktivitäten ist es, die 
physische und psychische Gesund-
heit zu steigern und Schwung ins 
Leben zu bringen, ganz nach dem 
Motto „Mit Lebensfreude älter wer-
den“. Basis des wissenschaftlich fun-
dierten Trainings sind die drei Säulen 
BEWEGUNG, GEHIRN und ALLTAGS-
KOMPETENZ.

Start: 27. September 2021
Wann: jeden Montag um 15.00 Uhr
10 Einheiten (ca. 1,5h)
Wo: Pfarrheim St. Marien		
Unkostenbeitrag: 70 EUR
Infos und Anmeldung: 
Irmgard Hagmüller
Mail: fitundgsund@yahoo.de oder
Tel. 0650/32 33 707

Buchtipp einer neuen 
AK-Mitarbeiterin: 

„Die eigene psychi-
sche Widerstands-
kraft stärken“

T h o m a s 
B r e z i n a 
hat bereits 
zu Beginn 
der Pan-
demie ein 
B o o k l e t 
zu diesem 
T h e m a 
veröffent-
licht.

Tipps und Anregungen

     Gesunde Gemeinde Gesundheitstipp

Die eigene psychische Widerstandskraft stärken

Die Corona-Krise stellt uns alle vor große Herausforderungen. Für viele von uns ist diese Situation mit
Ängsten und Unsicherheiten verbunden, da auch Maßnahmen immer wieder neu angepasst werden
müssen. Gerade jetzt ist es deshalb sehr wichtig, die eigene psychische Widerstandkraft zu stärken
und Ressourcen zu mobilisieren.

 Erinnern Sie sich bewusst an Ihre eigenen Stärken und da-
ran, wie Sie frühere Krisen und Herausforderungen bewältigt
haben.

 Sorgen Sie für Sicherheit und Kontrolle. Strukturieren Sie
Ihren Alltag. Planen Sie beängstigende Situationen vorab
und/oder holen Sie sich Unterstützung, wenn nötig. Routinen
geben zusätzlich Sicherheit.

 Sorgen Sie für sich durch Entspannung und ausreichend
Schlaf. Achten Sie auf ausgewogene Ernährung und auf aus-
reichend Bewegung. Tauschen Sie sich regelmäßig mit Ihrem
sozialen Umfeld aus und lassen Sie Genuss, Spaß und Freude
nicht zu kurz kommen. So können Sie inneren Anspannungen
vorbeugen.

 Alle Gefühle sind erlaubt! Seien Sie nachsichtig mit sich
selbst und Ihren Mitmenschen. Sorgen Sie für Rückzugsmög-
lichkeiten und Abstand, sollten Konfliktherde entstehen.

 Soziale Verpflichtungen können überfordern. Achten Sie
auf Ihre Bedürfnisse und sagen Sie ruhig auch einmal „nein“.
Sprechen Sie konkret an, wenn Sie sich unwohl fühlen oder
sorgen Sie, falls nötig, für zusätzliche Schutzmaßnahmen.

 Finden Sie einen gesunden Umgang mit (sozialen) Me-
dien und versuchen Sie sich abzugrenzen. Seien Sie ruhig
auch einmal offline.

 Auch Ihre Kinder können mit Unsicherheiten konfron-
tiert sein. Nehmen Sie diese ernst und schenken Sie Ihren
Kindern die nötige Zuwendung. Rituale sorgen bei jüngeren
Kindern für Stabilität. Jugendliche brauchen den Austausch
mit Freundinnen und Freunden. Wenn persönliche Treffen
nicht möglich sind, benötigt es vielleicht einen guten Kompro-
miss bezüglich der Nutzung von sozialen Medien.

Es ist wichtig, sich zu
fragen „Was kann ich
konkret tun?“. Viel-
leicht ist es auch not-
wendig, dass Sie sich
Unterstützung holen.
Wenden Sie sich an
Psychologinnen/Psycho-
logen oder Ärztin-
nen/Ärzte – vor allem
wenn Sie Panikattacken,
Schlafstörungen oder
depressive Verstim-
mungen haben. Sie wer-
den damit nicht alleine
gelassen!

Stark und aktiv 30+
Tanke Fitness und baue Muskeln auf! 
Mit Hilfe und ohne Kleingeräte. Für 
EinsteigerInnen und Geübte bestens 
geeignet, da differenzierte Übungs-
formen angeboten werden.
Wann: jeden Montag um 18.00 Uhr
Wo: Pfarrheim St. Marien

Fit und aktiv 50+
Mit abwechslungsreichen Übungen 
körperlich und koordinativ fit bleiben.
Wann: jeden Mittwoch um 18.00 Uhr
Wo: Pfarrheim St. Marien

Die Kurse starten in KW 39. Wir hei-
ßen gerne auch neue TeilnehmerIn-
nen willkommen!
Infos und Anmeldung: Irmgard Hag-
müller, Mail: fitundgsund@yahoo.
de oder Tel. 0650/32 33 707

DANKE
Das Österreichische Rote Kreuz, 
Blutspendedienst, dankt den 74 
Bürgerinnen und Bürgern, die am 
26.04.2021 in St. Marien Blut ge-
spendet haben.

Öffnungszeiten in den Ferien:
Di 08.00-12.00 Uhr & 16.00-18.00 Uhr 
Do 16.00-20.00 Uhr 
Sa 16.00-18.00 Uhr 
So 10.30-11.30 Uhr
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Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst
Wochenende und Feiertag: Ordinationsdienst

Öffnungszeiten: 9.00 bis 12.00 Uhr und 17.30 bis 18.30 Uhr
(keine Anmeldung erforderlich!)

Visitendienst: 0.00 bis 24.00 Uhr - Erreichbarkeit Rotes Kreuz 0732/141

juli 2021

10.07.	 Dr. Kern Johannes 		  Bergfeldstraße 6			  4531 Kematen		  07228/7264
11.07.	 Dr. Rensch Gerhard		  Dr.-Adolf-Schärf-Straße 24	 4053 Haid		  07229/80049

17.07.	 Dr. Paireder Monika		  Hauptstraße 17			   4521 Schiedlberg		 07251/8020
18.07.	 Dr. Hauser-Seidl Agnes		  Florianer Straße 1		  4502 St. Marien		  07227/8118

24.07.	 Dr. Mitter Katharina		  Salzburgerstraße 6		  4053 Haid		  07229/88625
25.07.	 Dr. Eckerstorfer Peter		  Sartrestraße 11 			   4055 Pucking		  07229/88895

31.07.	 Dr. Kern Johannes 		  Bergfeldstraße 6			  4531 Kematen		  07228/7264

august 2021

01.08.	 Dr. Paireder Monika		  Hauptstraße 17			   4521 Schiedlberg		 07251/8020

07.08.	 Dr. Suda Andreas Kamillo		 Kremstalstraße 12		  4501 Neuhofen		  07227/4795
08.08.	 Dr. Steinhart Petra		  Ulmenweg 1			   4052 Ansfelden		  0732/307249

14.08.	 Dr. Balleitner Michael		  Beethovengasse 6		  4053 Haid		  07229/80650
15.08.	 Dr. Rensch Gerhard		  Dr.-Adolf-Schärf-Straße 24	 4053 Haid		  07229/80049

21.08.	 Dr. Sobczak Jakob		  Nettingsdorfer Straße 36		 4053 Ansfelden		  07229/88910
22.08.	 Dr. Hauser-Seidl Agnes		  Florianer Straße 1		  4502 St. Marien		  07227/8118

28.08.	 Dr. Schimpelsberger Roswitha	 Steyrer Straße 19			  4501 Neuhofen		  07227/22660
29.08.	 Dr. Schimpelsberger Roswitha	 Steyrer Straße 19			  4501 Neuhofen		  07227/22660

september 2021

04.09.	 Dr. Rensch Gerhard		  Dr.-Adolf-Schärf-Straße 24	 4053 Haid		  07229/80049
05.09.	 Dr. Suda Andreas Kamillo		 Kremstalstraße 12		  4501 Neuhofen		  07227/4795

11.09.	 Dr. Hauser-Seidl Agnes		  Florianer Straße 1		  4502 St. Marien		  07227/8118
12.09.	 Dr. Kirchmeier Daniel		  Bergstraße 9			   4052 Ansfelden		  07229/79654

18.09.	 Dr. Eckerstorfer Peter		  Sartrestraße 11 			   4055 Pucking		  07229/88895
19.09.	 Dr. Hamberger Anton		  Wohnpark 7b			   4053 Haid		  07229/82806

25.09.	 Dr. Suda Andreas Kamillo		 Kremstalstraße 12		  4501 Neuhofen		  07227/4795
26.09.	 Dr. Schmid Erwin			  Engenfeld 2 			   4501 Neuhofen		  07227/23023

Ärztenotdienst 0732/141



12 Gemeinde

Wochentag-Nachmittagsbereitschaft Kematen/Piberbach/Schiedlberg/St. Marien 
14.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Bitte unbedingt rechtzeitig in Anspruch nehmen!
Nach 19.00 Uhr nur Visitendienst Linz-Land für unaufschiebbare Fälle!

Kematen	 Dr. Kern Johannes	 Bergfeldstraße 6		 Tel. 07228/7264		  Mobil 0664/9653057
Kematen	 Dr. Kodada-Kern Julian	 Bergfeldstraße 6		 Tel. 07228/7264		  Mobil 0650/3230699
Schiedlberg	 Dr. Paireder		  Hauptstraße 17		  Tel. 07251/8020		  Mobil 0676/7961486
St. Marien	 Dr. Hauser-Seidl		  Florianer Straße 1	 Tel. 07227/8118		  Mobil 0664/1320184
St. Marien	 Dr. Ucsnik		  Florianer Straße 1	 Tel. 07227/8118		  Mobil 0660/7790377

Gruppenpraxis Dr. Hauser-Seidl & Dr. Ucsnik

Montag, 	 06.30-11.00 Uhr und 16.00-18.00 Uhr
Dienstag, 	 06.30-11.00 Uhr und 17.00-19.00 Uhr
Mittwoch,	 06.30-11.00 Uhr und 17.00-19.00 Uhr
Donnerstag,	 06.30-11.00 Uhr und 13.30-15.30 Uhr
Freitag, 		 07.00-12.00 Uhr

Aus administrativen Gründen ist die letzte 
Anmeldung zur Ärztin eine halbe Stunde vor 

Ordinationsende möglich – davon ausgenommen 
sind selbstverständlich Notfälle!

Gruppenpraxis Dr. Hauser-Seidl & Dr. Ucsnik:
Die Ordination ist von 2. bis 6. August geschlossen!

In den ärztlichen Einrichtungen herrscht noch Maskenpflicht!

St. Marien sagt AdieuÖl!
Oberösterreich hat sich ein klares Ziel 
gesetzt: Wir wollen „Raus aus dem 
Heizen mit Öl!“ Trotz großer Fort-
schritte in den letzten Jahren (mehr 
als 60 % der Raumwärme kommen be-
reits aus erneuerbaren Energieträgern 
und Fernwärme) gibt es noch über 
100.000 Öl-Zentralheizungen in Ober-
österreich. 
AdieuÖl ist ein umfangreiches Infor-
mations- und Aktivitätspaket des Lan-
des, mit dem wir in Oberösterreich 
noch mehr Ölheizer zum Umstieg 
auf erneuerbare Energie motivieren 
wollen. Schwerpunkt sind Privathaus-
halte, aber auch viele Betriebe haben 
noch Ölheizungen.

St. Marien ist Partnergemeinde von 
AdieuÖl!
Unsere Gemeinde setzt mit dieser 
Partnerschaft ein sichtbares Zeichen 
für den Klimaschutz und wir sind stolz, 
dass wir hier gemeinsam ein Zukunfts-
thema vorantreiben. Wir werden noch 
im heurigen Jahr konkrete Aktivitäten 
zu Information und Bewusstseinsbil-

dung rund um „Raus aus Öl“ setzen.

Warum AdieuÖl? 
Es gibt viele gute Gründe für AdieuÖl: 
Die Ölheizung stirbt aus. Immer weni-
ger Menschen in Oberösterreich heizen 
mit Öl. Seit 2005 hat sich ihre Zahl um 
42.000 reduziert. Außerdem ist im Neu-
bau das Heizen mit fossilem Öl bereits 
verboten. 
Ein Tausch ist einfacher als gedacht, Ihre 
Investition macht sich bezahlt! Die För-
derungen des Landes unterstützen bei 
den Investitionskosten für den Tausch. 
Sie profitieren von den niedrigeren Be-
triebskosten einer Pelletsheizung oder 
einer Wärmepumpe sofort aber z.B. 
auch dann, wenn Sie in Pension gehen 
oder das Haus fit für kommende Gene-
rationen machen. Erneuerbare Ener-
gieträger tragen zur Wertschöpfung in 
Österreich bei und sind preisstabiler. Öl 
muss importiert werden und unterliegt 
starken Preisschwankungen. Wenn 
die Möglichkeit besteht, ist auch der 
Anschluss an eine Nah- oder Fernwär-
meanlage eine ökologische Alternative 
zur Ölheizung. Öl schadet dem Klima. 
Mit einem Jahresverbrauch von 3.000 
Litern fossilem Heizöl verursacht man 
9.000 kg CO2. Mit einem Benzin-Auto 
kann man mit 3.000 Litern etwa 43.000 
km fahren – also theoretisch rund um 
die ganze Erde!

Unterstützen auch Sie AdieuÖl! 
Machen Sie mit, auch wenn Sie sel-
ber nicht mit Öl heizen, indem Sie z.B. 
Freunde und Bekannte zum Ausstieg 
bewegen oder einfach eine Unterstüt-
zungserklärung auf www.adieuöl.at 
ausfüllen. 

Details unter www.adieuÖl.at beim 
OÖ Energiesparverband und auf 
www.klima-stmarien.at. 

Klima-Tipps für #klimafreund-
lich reisen:
•	 Wählen Sie Reiseziele, die mit 

Bahn, Bus oder Fahrrad erreich-
bar sind.

•	 Achten Sie bei der Auswahl von 
Reiseveranstaltern und Unter-
kunft auf anerkannte Öko-Rei-
selabels.

•	 Erkunden Sie vor Ort die Regi-
on per Fahrrad, zu Fuß oder mit 
den öffentlichen Verkehrsmit-
teln.

•	 Eine regionstypische Verpfle-
gung erhöht den Erlebniswert 
und freut das Klima.

•	 Gehen Sie auch vor Ort spar-
sam mit Energie, Strom und 
Ressourcen um.
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Bericht aus dem Arbeitskreis
Klima- und Bodenbündnis  (von AK-Leiter Josef Winter)

Energiesparvortrag (8. April)
Am 8. April fand der erste Online-
Energiespar-Vortrag zum Thema „Hei-
zungstausch und Photovoltaik“ statt. 
Als Vortragenden konnten wir mit 
DI (FH) Michael Stumptner einen bei 
uns im Ort wohnenden Experten vom 
Energiesparverband OÖ begrüßen.
Es wurde die richtige Reihenfolge bei 
der Gebäudesanierung in Bezug auf 
den Wärmebedarf, nachhaltige Heiz-
systeme und die aktuellen Förderun-
gen von Bund und Land OÖ bei einem 
Tausch der alten Öl- bzw. Gasheizung 
behandelt.
Darüber hinaus wurden der Mehrwert 
von Photovoltaik-Anlagen und Pla-
nungsaspekte dazu beleuchtet – zwi-
schenzeitlich steht außer Frage, dass 
sich eine (richtig dimensionierte) Pho-
tovoltaik-Anlage in überschaubarer 
Zeit amortisiert und man dabei auch 
selber einen Beitrag zum Klimaschutz 
leisten kann. 
Danke an Walter Lazelsberger für die 
Organisation des Vortragenden und 
Danke an die rund 15 Teilnehmer*innen 
für ihr Interesse an unserer Veranstal-
tung!

Flurreinigungsaktion (17. April)
Dieses Jahr konnte die Flurreinigungs-
aktion wieder im Frühjahr durchge-
führt werden. Die April-Eskapaden des 
Wetters blieben uns erspart, bei tro-
ckenem, ruhigen Wetter machten sich 
die Teilnehmer*innen in Kleingruppen 
auf die Suche nach Weggeworfenem 
entlang von Straßen und Wegen. 
Handschuhe und Müllsäcke wurden 
wie immer vom Bezirksabfallverband 
zur Verfügung gestellt.
Und wie immer war es (leider) kei-
ne Überraschung, dass die Aktions-
Teilnehmer*innen beim Säubern sehr 
erfolgreich waren: Aludosen, PET-Fla-

schen, Glasflaschen und Zigarettenpa-
ckungen waren wohl die häufigsten 
größeren „Beute-Stücke“. Die unzäh-
ligen Zigarettenstummeln, die jede 
für sich laut Studien bis zu rund 40-60 
Liter Wasser verunreinigen, sind bzw. 
wären zahlenmäßig mit Sicherheit der 
größte Anteil, aber kaum/nicht zu be-
wältigen.
Die Kosten für die Säuberung unserer 
Umwelt/Natur dieser meistens acht-
los weggeworfenen „Abfälle” ist nur 
schwer zu beziffern, daher bedanken 
wir uns im Namen des Arbeitskrei-
ses bei allen Privat-Personen und Or-
ganisationen für die aufgewendete 
Zeit: beim Arbeitskreis „Gesunde Ge-
meinde”, bei den Feuerwehren St. 
Marien und Weichstetten, bei den 
Pfadfinder*innen mit deren Eltern 
und Geschwistern, dem Elternver-
ein Weichstetten, dem Kulturverein 
Weichstetten und der Landjugend 
Neuhofen-St. Marien.
Ein herzliches Danke auch an Walter 
Lazelsberger für die Terminabstim-
mung in der Gemeinde und dem BAV 
sowie an Bernd Reichl, der wie auch im 
letzten Jahr die örtliche Einteilung der 
rund 150 Teilnehmer*innen vorgenom-
men hat!
Danke auch an die vielen 
Samareiner*innen, die auch während 
des Jahres immer wieder beim Spa-
zierengehen nicht wegsehen und zwi-
schendurch Weggeworfenes einsam-
meln.

Blumen- und Pflanzenmarkt (1. Mai)
Dieses Jahr haben wir uns als Arbeits-
kreis beim Blumen- und Pflanzen-
markt der Pfarre beteiligt. Angeboten 
wurden einerseits selbst gezogene 
Tomaten-Pflanzen (davon viele Arche-
Noah-Sorten), andererseits verschie-
dene regionale Blumen, zur Verfügung 

gestellt von der Bio-Baumschule Ot-
tenberg aus Sipbachzell (https://www.
biobaumschule-ottenberg.at/),  sowie 
verschiedene andere Gemüsepflan-
zen, die in keinem Garten fehlen soll-
ten.
Als Draufgabe für die erworbenen 
Pflanzen gab es auf Wunsch von Georg 
Haindrich zusammengestellte Päck-
chen mit regionalen Blumensamen 
sowie eine Anleitung zum Anlegen ei-
ner kleinen (5-10 m2) Blumenwiese im 
eigenen Garten. 
Zuletzt konnte man sich noch den ei-
nen oder anderen Kübel Kompost, zur 
Verfügung gestellt von Fam. Lamm, 
mit nach Hause nehmen, um damit 
den gerade erstandenen Pflanzen 
einen regionalen, klimafreundlichen 
Start am neuen Platz zu ermöglichen.
 
Gemeinde St. Marien nimmt an der 
Aktion „AdieuÖl“ teil.
Im Rahmen dieser Aktion des Ener-
giesparverbandes OÖ bewirbt die 
Gemeinde den Ausstieg von fossilem 
Heizöl und Gas in der Raumwärme – 
weitere Details siehe gesonderter Be-
richt (Seite 12).

Arbeitskreissitzung am 7. Juli
Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden an unserer nächsten AK-Sitzung 
am Mittwoch, 7. Juli um 19 Uhr im 
KIMST teilzunehmen. 

Klimastammtisch am 21. Juli
Nach einer längeren Pause starten wir 
wieder mit einem Klimastammtisch, 
der als offener Austausch und Diskus-
sion geplant ist: Mittwoch, 21. Juli von 
19 bis 21 Uhr im Gasthof Templ.

Für die aktuellsten Informationen be-
suchen Sie unsere Homepage unter 
www.klima-stmarien.at. 

Foto: Pfadfinder NB Flurreinigungsaktion
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herzlichen Glückwunsch
Eine Weichstettnerin ist unter die 
Kinderbuchautoren gegangen: Julia 
Schmidt hat sich mit dem Buch „Kathi 
und das Leuchten der Sonne“ einen 
Herzenswunsch erfüllt. 
„So etwas hat Kathi noch nie gesehen. 
Eine große, sprechende Kugel. Eine 
Kugel mit einem Gesicht, Armen und 
Beinen. Dann stellt sich auch noch he-
raus, dass die Kugel niemand anderes 
als die Sonne ist. Und die ist schreck-
lich traurig, denn sie hat ihr Leuchten 
verloren. Gemeinsam begeben sich 
Kathi und die Sonne auf eine aben-

teuerliche Reise, um das Leuchten der 
Sonne wiederzufinden. Unterwegs 
treffen sie auf einen Händler, der alles 
verkauft, was das Herz begehrt, auf 
die Zeit ohne Sekundenzeiger und auf 
ein Eichhörnchen im Samtanzug. Wird 
es Kathi und der Sonne gelingen das 
Leuchten wiederzufinden?“ 

Wer neugierig geworden ist, kann das 
liebevoll illustrierte Büchlein in der 
Bäckerei Reichl oder direkt bei Julia 
Schmidt erwerben: juliaschmidt1@
gmx.net, juliaschmidt.at.Foto: Julia Schmidt

Gratulation
Ing. Wolfgang Ruezhofer hat am 8. 
April 2021 die Bachelorprüfung im 
Studiengang Wirtschaftsingeni-
eurwesen an der Hamburger Fern-
Hochschule erfolgreich absolviert 
und ihm wurde der akademische 
Grad „Bachelor of Engineering“ 
(B. Eng.) verliehen. 

Wir gratulieren sehr herzlich!
Foto: Ruezhofer

Neues von den Pfadfindern
Bericht von Obfrau Derflinger Julia, Pfadfindergruppe Nöstlbach 

...und weiter gehts!
Nach einer langen Durststrecke ohne 
Präsenzheimstunden ging es rund 
um Ostern langsam wieder mit Akti-
vitäten los: Ein gut organisiertes (den 
Regelungen entsprechendes) Osterei-
ersuchen, eine „Pfadfindertasche to 
go” in den Osterferien mit Aufgaben, 
Basteleien, Experimenten, uvm. Und 
schließlich wieder Heimstunden.
Mittlerweile haben wir zwei Alters-
gruppen – die Wichtel und Wölflinge 
(kurz WiWö) von 7-10 Jahren sowie die 
Guides und Späher (kurz GuSp) von 
10-13 Jahren. Die Grundidee und Werte 
der Pfadfinder werden in jedem Alter 
vermittelt, allerdings variieren natür-
lich die Inhalte und Herausforderun-
gen entsprechend dem Alter.

Bei der Flurreinigungsaktion der Ge-
meinde waren wir von jung bis jung 
geblieben vertreten: Mit rund 30 Kin-
dern und 20 Erwachsenen sammelten 
wir im Raum Nöstlbach bis Weißen-
berg und entlang der Krems Müll ein. 
Alle waren mit viel Eifer bei der Sache, 
ganz nach dem Motto unseres Grün-
ders Robert Baden-Powell: Die Welt 
ein bisschen besser zurücklassen, als 
wir sie vorgefunden haben. Abschlie-
ßend gab es zur Stärkung für alle Kin-
der noch eine Jause zum Mitnehmen.
Ein großes Dankeschön an alle Kinder, 
Jugendlichen, Eltern und ans Team 
unserer Pfadfindergruppe, die sich für 
eine gute Sache eingesetzt und weg-
geräumt haben, was eigentlich nicht 
herumliegen sollte.Foto: Pfadfinder NB

Foto: Pfadfinder NB

WiWö Heimstunde
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UNSERE FREIZEIT FÜR IHRE SICHERHEIT
Liebe Gemeinde-
bürgerinnen und 
Gemeindebürger!

Die Bauarbeiten 
für das neue Feu-
erwehrhaus gehen 
dem Ende zu. Es 

fehlen noch die Gestaltung der Au-
ßenanlagen und die Einrichtung, die 
demnächst geliefert und montiert 
wird. Die Übersiedelung vom alten 
Feuerwehrhaus in das neue Zeughaus 
wird in etwa im Juli/August 2021 statt-
finden.
Ziel der Feuerwehr ist es, dass die 
feierliche Eröffnung am 04.09. und 
05.09.2021 wie geplant stattfinden 
kann.  Ein gesondertes Rahmenpro-
gramm der Feierlichkeiten wird in ei-
ner Einladung via Postwurf noch fol-
gen.   
Die Freiwillige Feuerwehr Weichs-
tetten bedankt sich sehr herzlich bei 

allen Spendengebern und Spenden-
geberinnen für die großartige finan-
zielle Unterstützung zu unserem Pro-
jekt.  
Besonderer Dank gilt den Großspen-
dern Fa. OKUV Blaimschein GmbH. 
(Karl Blaimschein samt Familie) und 
Gasthaus zur Sonne (Familie Dutzler 
Gerhard) sowie Autowerk Hasenleit-
ner (Familie Hasenleitner Harald).
Zeitgemäße Räumlichkeiten für die 
Freiwilligenarbeit und ein Zentrum der 
Sicherheit für die Bevölkerung der Ge-
meinde St. Marien wurden geschaffen. 
Ein ganz besonderer Dank gilt unse-
rem Bürgermeister Helmut Templ mit 
seinem Team vom Gemeindeamt St. 
Marien, die die Realisierung des neu-
en Feuerwehrhauses großartig unter-
stützen. Unser Herr Bürgermeister 
war auch derjenige, der mehrmals bei 
den zuständigen Stellen interveniert 
hat, um die Finanzierung für die Feuer-
wehr Weichstetten zu sichern. Das ur-

sprüngliche Budget musste nach den 
ersten Gesprächen von 1,1 Millionen 
Euro auf 1,475 Millionen Euro erhöht 
werden, um das Projekt überhaupt re-
alisieren zu können. 
Weiters bedankt sich die Freiwillige 
Feuerwehr beim Kameraden Gerald 
Mitterbaur für die tatkräftige und 
ausgezeichnete Unterstützung beim 
strukturierten Bauablauf.   
Herzlichen Dank!

Euer Pflichtbereichskommandant 
der Gemeinde St. Marien 

Alfred Nömayr, HBI 

Mostkost to go
Der Ausdruck „to go“ 
wurde wohl noch nie 
so oft verwendet wie 
in der Corona-Zeit. 

So freute sich auch der Musikverein 
Weichstetten sehr über die Chance am 
24. Mai 2021 eine „Mostkost to go“ an-
bieten zu können.

Nach einer langen Lockdown-Phase 
und den ersten warmen Frühlingsta-
gen stand der Sinn nach kühlem Most 
und frisch gebackenen Bauernkrapfen 
und so nutzten viele die Möglichkeit 
der Abholung vor dem Musikheim.

Den großartigen Erfolg dieser Veran-
staltung haben wir zum einen unse-
ren fleißigen Krapfenbäckerinnen und 
zum anderen unseren Mostlieferanten 
Familien Forstner und Hofmeister zu 
verdanken.

Nun brennen wir schon darauf endlich 
wieder vor Publikum zu spielen und 
die kommenden Veranstaltungen mu-
sikalisch umrahmen zu dürfen.

Bis bald!
Euer 

MV Weichstetten

Foto: MV Weichstetten
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Anfangs-Pauschale von 5 Euro pro Stunde für Caritas-Familienhilfe 

Seit 70 Jahren gibt es die Familienhil-
fe. Die Caritas OÖ holte die Idee von 
den Niederlanden nach Oberöster-
reich. Begonnen mit zwei Mitarbei-
terinnen begleiten heute rund 200 
Familienhelfer*innen pro Jahr bis zu 
1.300 Familien im Land OÖ. 
Der Grundauftrag hat sich in den sie-
ben Jahrzehnten nicht verändert: Für 
Familien da sein, wenn diese Unter-
stützung in schwierigen Situationen 
benötigen. 
Familienhelfer*innen betreuen die Kin-

der in der Familie und versorgen den 
Haushalt. In den 50er und 60er Jahren 
war es für die Familienhelfer*innen 
eine große Herausforderung die kin-
derreichen Familien satt zu bekom-
men. 
Heute sind die Caritas-
Mitarbeiter*innen mit anderen He-
rausforderungen konfrontiert, weil 
sich die Rahmenbedingungen für 
Familien in den letzten Jahrzehnten 
stark verändert haben: 
Großeltern sind in der Regel noch be-
rufstätig und wohnen oft nicht im glei-
chen Ort. Ebenso sind beide Elterntei-
le berufstätig und Mütter kehren früh 
wieder in ihren Beruf zurück. Viele sind 
alleinerziehend. 
Akute Erkrankungen, Unfälle oder 
schwere chronische Krankheiten von 
Elternteilen oder von Kindern können 
unter diesen Voraussetzungen nicht 
mehr ausschließlich in der Familie  be-
wältigt werden. Auch psychische Pro-
bleme können zu kritischen Situatio-
nen in Familien führen. 
Der Tarif für die Familienhilfe ist nicht 

nur sozial gestaffelt, sondern seit Jah-
resbeginn gibt es als „unkomplizierte 
erste Hilfe" sogar eine Pauschale: In 
den ersten 21 Stunden fallen lediglich 
5 Euro pro Stunde an. Nähere Informa-
tionen: www.mobiledienste.or.at

Zum 70-jährigen Jubiläum haben die 
Caritas-Mitarbeiter*innen ein Vorlese-
buch für Kinder gestaltet.  
Es kann gegen eine Spende zu Guns-
ten der Mobilen Familiendienste am 
Teamstützpunkt der Caritas-Familien-
hilfe für Linz und Linz-Land erworben 
werden: 

Hafnerstraße 28, 4020 Linz, 
Tel.: 0732/7610-2421; angefordert wer-
den kann es auch unter 
carolin.eckerstorfer@caritas-linz.at 

Foto: Caritas

Das Team der Kurz- bzw. Langzeithilfe von 
den mobilen Familiendiensten der Caritas

Der Wasserverband Großraum Ansfelden ist für die Trinkwasserversorgung und Abwasserentsorgung der Gemein-
den Ansfelden, Pucking und St. Marien verantwortlich. Zur professionellen Betreuung der wichtigen und anspruchs-
vollen Aufgaben wird das Team nun mit einem/r 

* Bautechniker/in und
* Mitarbeiter/in für Trinkwasser- und Kanalisationsanlagen

verstärkt.

Alle Details zu den Stellenausschreibungen finden Sie unter www.wvb.at. 
Wir freuen uns über Ihre elektronische Bewerbung z.H. Herrn Mag. Gregor Fritsch (fritsch@wvb.at).



17Inserate

Okay, remember, stay cool!
Nicht im Auto sitzen und schwitzen –

Klimacheck jetzt noch erledigen!

Das Golf Resort Kremstal sucht zur Verstärkung seines 
Teams:

* Mitarbeiter/in für Mäharbeiten am Golfplatz mit 
geringfügiger Anstellung

* Mitarbeiter/in für Golfplatzpflege 

Ihr Profil:
Zuverlässigkeit und Engagement, Liebe zur Natur, Team-
fähigkeit, handwerklich begabt, Kenntnisse im Bereich Ra-
senpflege, Umgang mit Rasenmaschinen, Bereitschaft ggf. 
zu Wochenend- & Feiertagsarbeiten

Ihre Aufgaben:
Mähen der Grünflächen, Pflege der gesamten Golfplatz-
Anlage, Bunker rechen

Wir bieten:
leistungsgerechte Entlohnung, Arbeit in der Natur, Arbeit 
mit einem motivierten Team

Wir hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben und freuen uns 
darauf, Sie kennenzulernen. Bitte senden Sie Ihre aussa-
gekräftige Bewerbung an Peter Mayrhofer: 
E: pm@golfresort-kremstal.at – T: +43 (676) 4329472
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PIBERBACH | Berggasse

7 Häuser, je 2 Vollgeschosse und ein zurückgesetztes Dachgeschoss
Ein Haus mit drei Vollgeschossen mit je 2 x 6 Wohnungen
Großzügige Eigengärten und Balkone sowie traumhafte Dachterrassen
Niedrigenergiehäuser in Ziegelmassivbauweise mit Luftwärmepumpe (HWB 34)

Top - Ausstattung - schlüsselfertig zum garantierten Fixpreis

EIGENHEIM macht glücklich!

Georg Altmüller
Mobil:  0676 33 88 238

Tel. 07227 20053 40
E-Mail: georg.altmueller@neuwog.at

Ingrid Guger-Waldenhofer
Mobil:  0664 88 16 80  78
Tel. 07227 20053 80
E-Mail: ingrid.guger@neuwog.at

MODERNES WOHNEN 
in Bahnhofsnähe, inkl. Tiefgarage und Lift

Top Wohnungen in der naturbelassenen Region des Kremstals
PHOTOVOLTAIK

WIR SUCHEN TOP-LAGEN für TOP-Immobilien
Grundstücke in allen Größen
Zinshäuser
Bebaute Liegenschaften

Eigentumswohnungen - Doppelhäuser - Grundstücke - 
Bewertung - Gebäudezertifizierung - Gutachten - Abbruch - Makler

St. Marien | Weichstetten

Weitere Projekte

HWB 35 Symbolbild

noch wenige Eigentumswohnungen frei

Neuhofen

Kirchdorf 

noch wenige Grundstücke frei

nähere Informationen:   Georg Altmüller
                                               0676 33 88 238   

Piberbach
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Hannes Gruber
Oberschöfring 40 • 4502 St. Marien

Tel.: 07227 / 8185
office@gruberholz.com

Ein perfektes Lächeln!

Lass dein Gebiss bei uns einscannen. 
Mit Hilfe herausnehmbarer, transparenter Kunststoff Schienen 
werden wir deine Zahnfehlstellung korrigieren. Wir bewegen 
die Zähne in kontrollierten Schritten, und das sehr sanft. Jede 
einzelne Schiene übt leichten Druck auf die Zähne aus und be-
wegt sie dadurch in die gewünschte Position. Sobald die opti-
male Ästhetik und Zahnstellung erreicht ist werden wir deine 
Zähne in dieser Position behalten.

 

 

RECHTSANWALTSKANZLEI in ST. FLORIAN 
 

sucht zur Erweiterung ihres Teams einen 

 

Lehrling Kanzleiassistent/in  
Schwerpunkt: Rechtskanzleiassistenz 

 
Berufsbild:  

Zu den abwechslungsreichen Aufgaben dieses zukunftsorientierten Berufes zählen unter 

anderem das Schreiben nach Diktat, die Akten- und Terminverwaltung, der telefonische und 

persönliche Kontakt zu Mandanten, Gerichten und Behörden sowie allgemeine administrative 

Aufgaben. 

Im Rahmen der Lehrausbildung werden auch Grundkenntnisse in verschiedenen Rechtsge-

bieten vermittelt. 

 

Qualifikationen:  

Erfolgreicher Pflichtschulabschluss oder Matura oder Ausstieg aus einer höheren Schule;  

Interesse an rechtlichen Themen; Kontaktfreudigkeit; ausgezeichnete Deutsch- und 

EDV-Kenntnisse; Einsatz- und Lernbereitschaft; gute Umgangsformen. 

 

Lehrlingsentschädigung:  1. Lehrjahr: € 650,00 brutto 

    2. Lehrjahr: € 780,00 brutto 

    3. Lehrjahr: € 955,00 brutto  

 

Gerne kann auch ein Schnuppertag vereinbart werden. 

Schriftliche Bewerbung samt Lebenslauf an:  

 
Dr. Bernhard Steinbüchler, Mag. Harald Mühlleitner, Mag. Georg Wageneder, MA, 

Mag. Dr. Martin M. Steinbüchler, Mag. Hubert Weidinger 
Rechtsanwälte 

Marktplatz 10, 4490 St. Florian 
Tel. 07224 / 4005 

office@florianer-anwaelte.at 
www.florianer-anwaelte.at 

 

 

 

Startpaket Wohnen: 
Für AK-Mitglieder bis 35 Jahre
Maximal 10.000 Euro für Kaution, Baukostenzuschuss, Mietkaufmodell 

 oder Sanierungskosten von Eigenheimen
Zinsen- und gebührenloser Kredit, rückzahlbar innerhalb von vier Jahren

 Informationen und Beratung: +43 (0)50 6906-3140
Antragsformular online: ooe.arbeiterkammer.at/beratung/wohnen

Lou Asril: Soul, Pop, RnB

„He Lou, die Kaution für 

meine Wohnung ist echt hoch.

Gibt ś da eine Unterstützung?
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Firma Atzlinger GmbH, 
4491 Niederneukirchen sucht 

Büromitarbeiter/in für Auftragsbe-
arbeitung und Verwaltung

Mindestgehalt laut KV von EUR 
1.710,10 brutto pro Monat mit der 
Bereitschaft zur Überzahlung, je 
nach Qualifikation und Erfahrung.

Ausführliche Informationen unter:
www.atzlinger.at

Bewerbung an: 
herbert.atzlinger@atzlinger.at

Die bage plastics GmbH sucht

KUNSTSTOFFTECHNIKER/ANLAGENFÜHRER (M/W) 
• Abgeschlossene Fachlehre in der Kunststofftechnik/Produktionstechnik
• Bedienen der Anlagen sowie Wartungsaufgaben
• Schichtbereitschaft
• Bei Eignung Weiterentwicklung zum Schichtführer-Stellvertreter 
   Monatsentgelt inkl. durchschnittliche Schichtzulagen brutto 2.600 EUR
   (Grundlohn brutto 2.000 EUR)

PRODUKTIONSARBEITER MIT STAPLERSCHEIN (M/W)
• Bereitschaft zu 3-Schichtbetrieb
• Mitarbeit im Produktionsteam samt Ladetätigkeiten mit Stapler
• Gute Deutschkenntnisse zum Verstehen von Anweisungen und Anleitungen  
   Monatsentgelt inkl. durchschnittliche Schichtzulagen brutto 2.300 EUR
    (Grundlohn brutto 1.800 EUR + durchschnittliche Schichtzulagen brutto 500 EUR)

Weitere Informationen unter: www.bage-plastics.com/jobskarriere
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an: bewerbung@bage-plastics.com

www.agr.at www.umweltprofis.at/linz-land 

Glasverpackungen sind ideal für die Kreislaufwirtschaft! 

Im Jahr 2020 erreichten die Sammelmengen an Altglas ein Rekordhoch. Über 270.000 Tonnen 
Altglas konnten österreichweit der Glasindustrie zum stofflichen Recycling übergeben werden. 
Pro-Kopf wurden im Bezirk Linz-Land 28,7 kg gesammelt. 

Das Material Glas ist hervorragend für Kreislaufwirtschaft geschaffen. Glas kann unendlich oft 
in gleichbleibender Qualität recycelt werden. Spezielle Glasflaschen eignen sich zudem für die 
Nutzung als Mehrweggebinde. Diese können gewaschen und wieder befüllt werden. 
 

 

 Es ist wichtig, 
dass Altglas 

getrennt 
gesammelt und 
richtig entsorgt 
wird, denn im 

Restmüll ist das 
Material für 

immer verloren. 
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Ihr SonnenSchutzmakler

Rollladen

Markisen

Jalousien

Insektenschutz

Montage

Service

4502 St. Marien, St. Marien 21
Mobil 0664 391 1433  ·  fjtrinkl@a1.net  ·  www.tj-sonnenschutz.at

Ausgezeichnet mit dem

TJ Sonnenschutz_Inserat_210x148,5mm_2017.indd   1 06.03.17   12:29

Eisenstraße 9, 4502 St. Marien
Telefon: 07229-79800
www.baggerungen-schaefer.at

ab sofort

Lieferservice 
Bestellungen bitte per mail an

lieferservice@bts-pool.at

oder telefonisch 

07229-79800

Garten- und Poolzubehör bei uns erhältlich!
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juli
Dienstag, 13.07.2021
Fahrt ins Blaue
Anm. bei Christine Platzl, Tel. 8381
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Sonntag, 18.07.2021
Wanderung 
Dümlerhütte
Anm. Gerhard Gerstmayr, 
Tel. 0650/737 20 30
Alpenverein, OG St. Marien

Mittwoch, 21.07.2021
Samareiner Klima-Stamm-
tisch
19.00 Uhr, GH Templ
AK Klima- und Bodenbündnis

Samstag, 24.07.2021
Musikalischer 
SommergruSS
19.00 Uhr, Bildungshaus St. Marien
MV Jung St. Marien

Samstag, 31.07.2021
Weichstettner 
Summafest 
ab 19.00 Uhr, PfarrHOF Laurentius
Pfarre Weichstetten

august
Sonntag, 01.08.2021
Pfarrpatrozinium 
anschließend Laurenzikirtag 
ab 9.00 Uhr, PfarrHOF Laurentius
Pfarre Weichstetten

Sonntag, 15.08.2021
tag der tracht 
9.30 Uhr, Pfarrkirche St. Marien 
Pfarre St. Marien

september
Donnerstag, 02.09.2021
60 Jahre Seniorenbund 
St. Marien
14.00 Uhr, Dankgottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Marien
15.00 Uhr, Festakt im GH Templ 
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Inserat_58x262mm_hoch_RZ.indd   1 27.02.14   15:57

Samstag/Sonntag, 04./05.09.2021
Eröffnung Feuerwehr-
haus Weichstetten
15.00/09.00 Uhr, FF Haus Weichstetten
FF Weichstetten

Sonntag, 05.09.2021
MTB-Tour Dambergrunde
Anm. Bernhard Aichmayr, 
Tel. 0664/440 03 01
Alpenverein, OG St. Marien

Samstag, 11.09.2021
Herbstfest
19.00 Uhr, Sportanlage St. Marien
Union St. Marien

Sonntag, 12.09.2021
Internationale 
Kammermusiktage
www.kammermusik-stmarien.at
Kulturreferat der Gemeinde St. Marien

Sonntag, 12.09.2021
Wasserklotz-Hengstpass
Anm. Maria Winkler, Tel. 0660/738 88 90
Alpenverein, OG St. Marien

Sonntag-Donnerstag, 12.-16.09.2021
5-Tage Fahrt 
Traumlandschaften Oberitaliens
Anm. bei Christine Platzl, Tel. 8381
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Mittwoch, 15.09.2021
Internationale 
Kammermusiktage
www.kammermusik-stmarien.at
Kulturreferat der Gemeinde St. Marien

Freitag, 17.09.2021
Internationale 
Kammermusiktage
www.kammermusik-stmarien.at
Kulturreferat der Gemeinde St. Marien
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langsam lauf/
Nordic Walking treff
jeden Montag (ganzjährig) von 19.00-
20.00 Uhr; Treffpunkt: Vorplatz/
Eingang - Volksschule; Leitung: 
Kurt Kaltenböck & Josef Trinkl jun.

kräutertreff/
Wanderung
Infos bei Frau Ruf:
Tel. 0699/814 235 52
Termine: 12.07., 09.08., 13.09., 
11.10.2021

Gemeinsam laufen
jeden Dienstag um 19.00 Uhr, Treff-
punkt: Freizeitanlage Weichstetten,
Info: Thomas Schachner, 
Tel. 0664/807 627 19

Bitte beachten Sie, 
dass coronabedingt 

Terminänderungen/Absagen 
jederzeit möglich sind.

Redaktionsschluss
nächste Gemeindezeitung 
06.09.2021

Nordic Walking
jeden Dienstag um 18.00 Uhr, Treff-
punkt: Parkplatz ehem. FF St. Marien
Seniorenbund OG St. Marien

Sonntag, 19.09.2021
Erntedankfest
9.00 Uhr, Pfarrkirche/PfarrHOF Laurentius
Pfarre Weichstetten

Dienstag, 21.09.2021
Weltfriedenstag
Gemeinsames Gebet für Weltfrieden 
Infos bei Veronika Zahedi, 
Tel. 0650/915 21 76
FA Schöpfungsverantwortung

Mittwoch, 22.09.2021
Ortswandertag
Beginn: 14.00 Uhr, Fam. Heidlmayer
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Donnerstag, 23.09.2021
10 Mühlenweg
Reichenthal
Anm. Ernst Ruppert, Tel. 0664/475 99 39
Alpenverein, OG St. Marien

Freitag/Samstag, 24./25.09.2021  
Pilgern 
in die Laurentiuspfarre Molln
Infos und Anmeldung: Sabine 
Haslehner, Tel. 0660/256 59 06
Pfarre Weichstetten

Sonntag, 26.09.2021
LT-, GR- und 
Bürgermeisterwahl

oktober
Sonntag, 03.10.2021
Erntedankfest
9.30 Uhr, Pfarrkirche St. Marien
Pfarre St. Marien

Einladung  
zum Samareiner  

Klima-
Stammtisch 

 

am Mittwoch 21. Juli 2021 von 19:00 - 21:00 Uhr 
 

im Gasthof Templ 
 

offener Austausch / Diskussion 
 

• Was bewegt euch? 
• Welche Fragen brennen euch auf der Zunge? 
• Welche Themen wollt ihr in Zukunft behandelt haben? 

Mitzubringen:  
● Wertschätzung und Toleranz für verschiedene Meinungen 

 
Veranstalter: Arbeitskreis Klima- und Bodenbündnis St. Marien 
 
Internet: www.klima-stmarien.at  
e-mail: info@klima-stmarien.at  
Facebook: Klima- und Bodenbündnis St. Marien 
Instagram: kbb_stmarien 

 

 
 

Bitte beachtet die jeweils aktuellen COVID-19-Maßnahmen! 
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8. Internationale
Kammermusiktage
St. Marien
12. bis 17. September 2021
Künstlerischer Leiter: Peter Aigner

von fremden völkern
und ländern 
Sonntag, 12. September 2021, 19.00 Uhr
Kirche St. Michael

die Winterreise
Mittwoch, 15. September 2021, 19.00 Uhr
Kirche St. Michael

Peter Aigner und freunde
Freitag, 17. September 2021, 19.00 Uhr
Kirche St. Michael

kids-ouverture vor jedem konzert

w w w. k a m m e r m u s i k - s t m a r i e n . a t


